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die Mitarbeiter und Gemeindevertreter der die Mitarbeiter und Gemeindevertreter der die Mitarbeiter und Gemeindevertreter der die Mitarbeiter und Gemeindevertreter der die ÖVP Kleinmürbisch mit Parteiobmann, 
Vizebürgermeister Ing. Ewald Schaberl 

und seinem Team 

 

Die größten Ereignisse, 
das sind nicht unsere lautesten, 

sondern  
unsere stillsten Stunden. 

 
Friedrich Nietzsche 

 
 

Liebe KleinmürbischerInnen, 
liebe Jugend, liebe Kinder! 
 

Weihnachten steht vor der Tür und der 
Jahreswechsel ist nahe. Wir möchten in 
dieser letzten Ausgabe unserer Dorfzei-
tung für dieses Jahr über Vorkommnisse 
und Veranstaltungen des abgelaufenen 
Jahres berichten und auch auf Veranstal-
tungen für das Jahr 2015 hinweisen. 
 

In der Gemeinde wurde als größtes Vor-
haben die Sanierung des Güterweges 
„Oberberg“ Richtung Langzeil in kurzer 
Bauzeit realisiert. Weiters wurden die 
Bankette beim Güterweg im „Dorf“ Rich-
tung Langzeil saniert und die Förderungen 
für diesen Güterweg endlich ausbezahlt. 
 

Im Oktober wurde ein Vorhaben umge-
setzt, das mir sehr am Herzen gelegen ist, 
und zwar das Problem der Oberflächen-
wässer im "Graben" Richtung „Dorf“. 
Dort kommt es regelmäßig zu großen 
Ausschwemmungen des Waldes der Fam. 
Kurz. Die Kosten für eine geregelte Ablei-
tung des Wassers in Rinnen und Gräben 
würden laut Schätzungen einen sechsstel-
ligen Eurobetrag ausmachen, wobei die 
Anrainer einen erheblichen Anteil beitra-
gen müssten. Um dies abzuwenden, hat 
die Gemeinde den Wald gekauft. Ich stehe 
zu dieser Entscheidung und zur organisa-
torischen und preislichen Abwicklung. 
 

Geselligkeiten in Form eines regen Ver-
einslebens machen das Leben in unserem 
Dorf schön. Der Beitrag durch die Vereine 
als Veranstalter und unser Besuch tragen 
dazu bei. Machen wir es weiter so. Mein 
Wunsch ist es, dass alle sagen können, bei 
uns ist es schön zu leben. 
 

Ich wünsche Euch allen ein schönes, mög-
lichst ruhiges und besinnliches Weih-
nachtsfest im Kreise von 
Familie und Freunden 
und ein gutes, vor allem  
gesundes Jahr 2015. 
 

Ing. Ewald Schaberl 
Parteiobmann, Vizebürgermeister 
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Ortsfeuerwehr 
Am 4. Jänner fand der traditionelle Feuerwehrball statt. 
Wie schon in den Vorjahren sorgte die Gruppe "Die 
Grisus" aus Dt. Ehrensdorf für gute Stimmung in der 
festlichen Halle im Gh. Marth. 
 

Die Jahreshauptdienstbesprechung der Ortsfeuerwehr 
fand am 25. Jänner unter Anwesenheit von Abschnitts-
brandinspektor Thomas Jandrasits aus Güssing statt. 
 

Der Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb wurde am 21. 
Juni in der Nachbargemeinde Großmürbisch ausgetra-
gen. Die Feuerwehr Kleinmürbisch nahm mit 2 Grup-
pen teil. Im Bewerb Bronze A wurde mit einer An-
griffszeit von 59,53 Sekunden (bei 20 Fehlerpunkten) 
Rang 21 erreicht. Die „Altersgruppe“ konnte im Be-
werb Bronze B (ohne Staffellauf) mit einer fehlerfreien 
Angriffszeit von 64,09 Sekunden den 2. Rang erringen, 
wofür man bei der Siegerehrung einen Pokal erhielt. 
 

An Einsätzen zu verzeichnen waren u. a. eine Perso-
nenbergung nach einer Kuhattacke, PKW-Unfälle und 
eine Suchaktion im Wald. Einige Feuerwehrübungen 
und Ausfahrten sowie ein Frühschoppen am 26. Okto-
ber (Nationalfeiertag) mit der Gruppe „Die Weltpartie“ 
rundeten das Feuerwehrjahr 2014 ab.  

EU-Wahl 
Am 25. Mai haben in Österreich die Wahlen zum Eu-
ropäischen Parlament stattgefunden. Auf Bundesebene 
gab es einen deutlichen Sieg der ÖVP mit dem EU-
Experten Othmar Karas als Spitzenkandidat. 
 

In Kleinmürbisch lag die SPÖ knapp vor der ÖVP (38 
zu 35 Stimmen - ohne Briefwahlstimmen). 

 

Fischereiverein Blauforelle 
Im abgelaufenen Jahr wurde die Teichanlage „Schaberl“ 
durch den Zubau einer Hütte durch den Inhaber und den 
Fischereiverein rund um Obmann Erwin Mulzet kom-
plettiert. Nunmehr steht dem Verein eine tolle Fisch-
teichanlage zur Verfügung, die auch für diverse Veran-
staltungen genutzt wurde. U. a. gab es auch wieder ein 
Vergleichsfischen zwischen den Fischern vom Verein 
und den "Dorfjägern" rund um Josef Zax und Kollegen. 
 

Am 22. November wurde im 
Gh. Marth ein Schnapsen 
organisiert. Zu gewinnen 
gab es Knoblauchwurst und 
Brot – und Schokolade als 
Trostpreis.  
 

Mit einer Weihnachtsfeier 
am 29. November im Gh. 
Marth hat das diesjährige 
Vereinsjahr seinen Ausklang 
gefunden.  

Die vom Inhaber und dem Verein gestaltete Teichanlage im „Dorf“ 

Obmann Erwin Mulzet 

Die „Altersgruppe“ der Ortsfeuerwehr Kleinmürbisch beim Bezirks-
feuerwehrleistungsbewerb am 21. Juni in Großmürbisch 

Die Kleinmürbischer Feuerwehr mit Kdt. Frühwirth Martin jun. 
(nicht am Bild) beim Bewerb Bronze A in Großmürbisch 

Wie schon im 
Vorjahr (Bild) 
gab es auch 2014 
an der schönen-
Teichanlage im 
„Dorf“ ein Ver-
gleichsfischen 
zwischen den 
Vereinsmitglie-
dern und den 
„Dorfjägern“ 
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Volksschule 
Etwa ein Dutzend Schüler besuchen die Volksschule  
Großmürbisch unter Leitung von Brigitte Jandrisevits. 
Das Schul- und Spielfest sowie das Weihnachtstheater 
sind ein fester Bestandteil im Schuljahr. 
Am 29. No-
vember ha-
ben die 
Kinder mit 
ihrer Direk-
torin bei der 
Krippener-
öffnung 
beim Ge-
meindeamt 
mitgewirkt. 

Sport- und Spielgemeinschaft 
- Stoakogler Fanclub 
Am Samstag, den 12. April hatte der Verein zur Oster-
eiersuche beim Spielplatz im „Graben“ geladen. Viele 
Kinder folgten der Einladung. Für sie gab es schöne 
Preise und Naschzeug – und danach Würstel und Speck 
am Lagerfeuer. Die Erwachsenen labten sich derweil 
bei warmer Gulaschsuppe, Gebäck, Glühwein und Tee. 
 

Ein 4-Tages-Ausflug in die Gegend um den Achensee 
in Tirol wurde zu Christi Himmelfahrt organisiert. Hö-
hepunkte des tollen Ausflugs waren u. a. Schloss Hell-
brunn und Hangar 7 in Salzburg, Bad Tölz und der Te-
gernsee in Deutschland, eine Fahrt mit der Achensee-
zahnradbahn, eine Schifffahrt am Achensee, eine Wan-
derung sowie zum Abschluss der Besuch der Burg Ho-
henwerfen mit Greifvogelschau. 
 

In die Region Rechnitz bzw. Geschriebenstein führte 
ein Ausflug des Vereins am 14. September. Programm-
punkte waren der Baumwipfelweg in Althodis, die 
Aussichtswarte am Geschriebenstein, eine Führung im 
Weingut Mandl mit umfangreicher Weinverkostung 
sowie der Besuch eines Buschenschank. 
 

Abgeschlossen wurde das Vereinsjahr mit einer Weih-
nachtsfeier am 13. Dezember im Gh. Marth - umrahmt 
mit besinnlichen und heiteren Gedichten und Musik. 

Lustig und spannend war die Ostereiersuche am 12. April 

Sparverein "Forelle" 
Am 30. November fand die Auszahlung des Sparvereins 
„Forelle“ (gegründet 1963) im Gh. Marth statt. Obmann 
Karl Windisch, Kassier Wilhelmine Strobl und Erwin 
Jandrisevits von der Raiffeisenbank Güssing konnten 
zahlreiche Mitglieder und Freunde des Sparvereins zur 
Auszahlung und zum geselligen Mittagessen begrüßen. 

Auf der Aussichtswarte am Geschriebenstein bei Rechnitz 

Die Teilnehmer 
am Tirol-
Ausflug beim 
Warten auf die 
Dampfzahnrad-
bahn und beim 
Ausstieg an der 
Haltestelle am 
Achensee (See-
spitz). 
 
 
Nach der Auf-
fahrt mit der 
Karwendelbahn 
hatten die Aus-
flugsteilnehmer 
bei einer klei-
nen Wanderung 
einen tollen 
Blick auf den 
Achensee. 

Dir. Brigitte Jandrisevits mit den Volksschülern 
bei der Krippeneröffnung in Kleinmürbisch 

Sparvereinsobmann 
Karl Windisch mit 
Kassier Wilhelmine 
Strobl und Raiffei-
senbank-Mitarbeiter 
Erwin Jandrisevits 
sowie Gastwirt Jo-
sef Marth bei der 
Auszahlung am 30. 
November 
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Allerlei aus dem Ort 
Ein seltenes Schau-
spiel bot sich am 1. 
Mai im Ort. Bernhard 
Takacs trieb seine 
Kühe und Kälber vom 
Stall in Kleinmürbisch 
auf die Weideflächen 
in Langzeil bzw. 
Neustift b. G. 

Gemeindeaktivitäten 
� Die diesjährigen Gemeindeaktivitäten waren im Wesentli-
chen durch den Ausbau des letzten Güterwegeteilstücks im 
„Oberberg“ von Haus Nr. 13 (Fam. Weihs) in Richtung Lang-
zeil geprägt. Im August wurde das Baulos gestartet, wobei 
zwischendurch eine Totalsperre notwendig war. Im Oktober 
konnte das Straßenstück zur Benutzung freigegeben werden. 
Die Bauausführung erfolgte durch die Güterwegeabteilung 
und durch die Fa. Leithäusl. Die Kosten für dieses Bauvorha-
ben werden sich auf ca. 20.000 Euro für die Güterwegeabtei-
lung und ca. 62.000 Euro für die Fa. Leithäusl belaufen. 
Hinzu kommen noch die Kosten für das knapp 200 Meter lan-
ge Wegstück zu Haus Nr. 16 (Fam. Radlspöck) mit ca. 16.000 
Euro, wobei hierbei auch die Stadtgemeinde Güssing 50% 
mitfinanziert. Zur Finanzierung werden Mittel aus dem aktuel-
len Haushaltsjahr herangezogen. Hinzu kommen ausstehende 
Förderungen von der Güterwegeabteilung. Allenfalls wird ein 
Teil der Kosten im Finanzjahr 2015 abgedeckt werden. 
�  Nachdem durch die Ober-
flächenentwässerung im „Gra-
ben“ in einigen Wäldern schon 
ziemlich tiefe Gräben entstan-
den sind, hat der Gemeinderat 
im Oktober beschlossen, ein 
Waldstück von Thomas Kurz 
um 10.000 Euro anzukaufen. 
Hintergrund war, dass allfällig 
notwendige Sanierungsarbeiten 
Kosten von mehr als 100.000 
Euro verursacht hätten (diesbe-
zügliche Gespräche und Bege-
hungen mit der Wasserbauab-
teilung gab es heuer bereits). 

� Endlich instandgesetzt wur- 
de auch die seit fast zwei Jahren defekte Straßenbeleuchtung 
im „Graben“ bei Haus Nr. 29 (Fam. Semler). 

Hobby-Ausstellung 
Zu einer Hobby-Ausstellung mit vielen 
interessanten Werken hatte ein Verein 
rund um Organisator Peter Hailimann 
aus Güssing vom 14. bis 16. November 
in das Gh. Marth geladen. Die freie 
Spende - auch die Gemeinde Kleinmür-
bisch beteiligte sich mit einem namhaf-
ten Betrag - wurde für einen guten 
Zweck verwendet. 

Der neue Güterweg im „Oberberg“ bei Fam. Stroissnig 

Der Güterwegeabschnitt nach Haus Nr. 13 (Fam. Weihs) 

Tiefe Gräben riss das Wasser im 
„Graben“ Richtung „Dorf“ 

Nikolausaktion 6. Dezember 
� Eine besondere Attraktion für die Kinder war 
die Nikolausaktion am 6. Dezember. Aufgrund 
des Wetters wurde in die Halle in das Gh. Marth 
ausgewichen. Viele Kinder freuten sich auf den 
Nikolaus und seine Geschenke (der Krampus 
war zumeist weniger willkommen). Die meisten 
der Kinder machten auch eine Rundfahrt mit 
dem „Uhudler-Express“. Sogar der ORF Burgen-
land kam und gestaltete einen Beitrag. Für das 
leibliche Wohl war mit Gebäck, Würstel, Leber-
käse, Tee, Glühwein und Maroni bestens gesorgt. 

Organisator Peter Haili-
mann mit Josef Marth 

Nikolaus und Krampus (oben) sowie der „Bummelzug“ Der Viehtrieb vor den Reihenhäusern 



    UNSER DORF UNSER DORF UNSER DORF UNSER DORF ----    Information der ÖVP KleinmürbischInformation der ÖVP KleinmürbischInformation der ÖVP KleinmürbischInformation der ÖVP Kleinmürbisch    Seite Seite Seite Seite 5555    
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kirchengemeinde 
� Begleitet von Maria Sommer zogen die Sternsin-
ger im Jänner wieder von Haus zu Haus. 
� Stift und Bibliothek Admont waren Ziel der 
Männerwallfahrt mit knapp 40 Personen inkl. Pfarrer 
Jan Wechter am 26. April. 
� Das Sakrament der Firmung wurde am 3. Mai 
(GV Kan. Korpitsch) und die Erstkommunion am 18. 
Mai (Jan Wechter) in Großmürbisch gespendet. 
� Der diesjährige Pfarrausflug am 13. September 
führte nach Niederösterreich zum Stift Göttweig so-
wie in die Umgebung von Langenlois. 
� Das Erntedankfest wurde am 12. Oktober in 
Großmürbisch gefeiert. 
� Neben dem traditionellen Adventkranz wurde 
heuer beim Gemeindeamt eine Weihnachtskrippe ge-
staltet. Im Zuge der Adventkranzsegnung am 29. No-
vember wurde diese im Beisein von Pfarrer Jan 
Wechter, umrahmt von Darbietungen der Volks-
schulkinder mit Dir. Brigitte Jandrisevits und Bläsern 
vom Musikverein Krobotek, eröffnet. Die Freie 
Spende im Rahmen der Agape der Pfarrgemeinde 
kommt der Kirche in Kleinmürbisch zu Gute. 

ÖVP Kegelabend und Ausflug 
� Einen geselligen Abend mit Kartenspielen und Kegeln 
haben Mitglieder und Freunde der ÖVP Kleinmürbisch 
am 10. Mai im Gh. Vollmann in Neusiedl b. G. verbracht. 
Es waren einige gesellige und sehr heitere Stunden, die 
man miteinander verbracht hat. 

� Nach Griffen und ins Lavanttal (Kärnten) führte ein 
Ausflug der ÖVP Kleinmürbisch am 30. August. Erster 
Programmpunkt war eine Führung in der Tropfsteinhöhle 
Griffen. Im Granitztal gab es dann ein Mittagessen – mit 
einer „Riesen-Leberknödel“-Suppe. Mit dem sog. „Most-
land-Express“ ging die Fahrt weiter zu einem Bauernhof, 
wo verschiedene Essige, Liköre und Schnäpse sowie Ap-
felwein verkostet wurden und die Teilnehmer Informatio-
nen zu deren Erzeugung erhielten. Den Abschluss bildete 
eine kleine Wanderung in Ilz zu einem Most-Heurigen, 
wo sich die Teilnehmer nochmals stärken konnten. 

Die Sternsinger in Begleitung von Maria Sommer baten Anfang Jänner 
um Spenden für die Dritte Welt! 

Im „Glocken-
turm“ beim  
Gemeindeamt ist 
die beleuchtete 
Krippe unterge-
bracht. Die Freie 
Spende anläss-
lich der Agape 
der Pfarrge-
meinde kommt 
der Ortskirche 
zu Gute. 

Gesellig war der Kegelabend im Gh. Vollmann in Neusiedl b. G. 

Die Teilnehmergruppe beim Kärnten-Ausflug in Griffen 

Der „Mostland-Express“ vom Granitztal 

Zuerst ging es in die 
Tropfsteinhöhle Griffen 
(links), wo zum Schutz 
Helme aufgesetzt werden 
mussten, ehe sich die Kin-
der beim Lauf auf den 
Schlossberg etwas austo-
ben konnten. 
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Impressum: Herausgeber: ÖVP Kleinmürbisch. Für den Inhalt 
verantwortlich: ÖVP Ortsparteivorstand Kleinmürbisch. Alle 
7540 Kleinmürbisch. 

Jubiläen 2014 
60 Jahre Ing. Ewald Schaberl (Nr. 20) 
60 Jahre Anton Horvath (Nr. 11) 
60 Jahre Hilda Windisch (Nr. 70) 
60 Jahre Helga Hütter (Nr. 84) 
65 Jahre Maria Schmidt (Nr. 2) 
65 Jahre Anna Dragosits (Nr. 69) 
65 Jahre Josef Csery (Nr. 91) 
65 Jahre Willibald Dragosits (Nr. 69) 
65 Jahre Franz Slama (Nr. 100) 
70 Jahre Fritz Jandrasits (Nr. 55) 
70 Jahre Elfriede Bauer (Nr. 22) 
70 Jahre Otto Ecker (Nr. 5) 
70 Jahre Julius Bauer (Nr. 22) 
75 Jahre Adolf Strobl (Nr. 62) 
75 Jahre Herlinde Jandrasits (Nr. 55) 
75 Jahre Maria Marx (Nr. 6) 
80 Jahre Ferdinand Stadlmayr (Nr. 71) 
80 Jahre Rosina Schaberl (Nr. 20) 
80 Jahre Leopoldine Chrastek (Nr. 76) 
80 Jahre Hildegard Mulzet (Nr. 75) 
80 Jahre Paul Zanotti (Nr. 72) 
85 Jahre Erich Kubicek (Nr. 94) 
85 Jahre Helga Schnaberth (Nr. 52) 
85 Jahre Rosa Kurta (Nr. 59) 

Todesfälle 
15. September Johann Ganster (Nr. 34) 
5. Dezember Josefa Frisch (Nr. 9) 

Nikolaus "Anton Jost" mit Anna und Thomas Frühwirth. 

Lea Dragosits beim 
„Auffrischnen“ 

Verschiedenes aus der Orts-ÖVP 
� Im Jänner feierte 
Ortsparteiobmann Ing. 
Ewald Schaberl seinen 
60. Geburtstag, im Juli 
der ehemalige Parteiob-
mann Anton Horvath. 
Alles Gute und ein herz-
liches Dankeschön! 

� Vom Erlös des Kin-
dermaskenballs am 23. 
Februar wurde wieder 
ein Teil an die Volks-
schule Großmürbisch 
gespendet. 

� Das ÖVP-Hendl-
schnapsen fand traditio-
nell am Samstag vor 
Martini - am 8. Novem-
ber im Gh. Marth statt. 
Viele Gäste folgten der 
Einladung und schnaps-
ten um Hendl. Für die 
Verlier gab es als Trost-
preis eine Schokolade. 
Danke für den zahlrei-
chen Besuch. 

Allerlei aus dem Ort 
� Tradition hat das "Auffrischnen" am Neujahrstag im 

Ort. Mit dem "Krawatsch" zogen die Kinder von Haus 
zu Haus und wünschten alles Gute für das neue Jahr. 

� Am 16. Feber wurde von Karl Windisch wieder eine 
Blutspendenaktion in Kleinmürbisch organisiert, zu 
welcher fast 75 Spender kamen. Herzlichen Dank! 

� Am 30. April wurde beim Gh. Marth traditionell  ein 
Maibaum aufgestellt. Tatkräftig mitgeholfen haben die 
Kameraden der Feuerwehr und freiwillige Helfer. 

� Viel Arbeit hatten die Dorfjäger. Sie konnten etliches 
Schwarzwild erlegen und Schäden an Kulturen ver-
meiden. Zum Abschluss gibt es noch eine Treibjagd. 

� Ein Faschingsgschnas wurde von der Jugend am 19. 
Jänner im Gh. Marth organisiert. Zahlreiche Masken 
und Gäste feierten bis in den frühen Morgen. 

Beim Hendlschnapsen am 8. November im Gh. Marth 

Tradition hat das 
Aufstellen des 

Maibaums am 30. 
April beim Gh. 

Marth 

Mehr Infos: www.kleinmuerbisch.net 

Zwei der "Auffrischner" 

Auch die Kinder hatten Spaß beim 
Hendlschnapsen am 8. November 

Ortsparteiobmann Vizebürgermeis-
ter Ing. Ewald Schaberl mit Gattin
Wilhelmine bei der 60er-Feier 

Erste Termine für 2015 
3. Jänner: Feuerwehrball 
24. Jänner: Jugendgschnas 
7. Feber: Kameradschaftsbundball 
8. Feber: Kindermaskenball 
22. Feber: Blutspendenaktion im Gh. Marth 
28. März: Ostereiersuche  

Eheschließung 
23. Juli: Ganster Ernst (Nr. 107) & 
 Jandrisevits Eva (Nr. 107) 


